
Family Visions
Entwicklung familienpolitischer Visionen für Gemeinden
Projektvorhaben

Prof. Adrian Stämpfli
Teamleiter «Care System Design» am Institut für Modellbildung und Simulation
adrian.staempfli@ost.ch



Familienpolitik - eine komplexe Aufgabe
• Familienpolitik im weitesten Sinne: alle gesellschaftlichen und staatlichen Aktivitäten, welche die 

Gestaltung von Familie und ihren Aufgaben positiv beeinflussen.

• Familienpolitik im engeren Sinne: gewollten öffentlichen Aktivitäten, Massnahmen und Einrichtungen, 
mit denen bezweckt wird, die Leistungen, die Familien erbringen, anzuerkennen, zu fördern oder positiv 
zu beeinflussen.

• Familienpolitik ist eine Querschnittsaufgabe: Eng verbunden mit der Bildungs-, Sozial-, Gesundheits-, 
Wirtschafts-, Steuer-, Migrations-, Bevölkerungs-, Gleichstellungs- und Generationenpolitik.1

 Insgesamt ist Familienpolitik eine komplexe Aufgabe, welche ganzheitliche, ressortübergreifende 
Lösungen erfordert.

Dies impliziert die Notwendigkeit ressortübergreifender, wertebasierter Visionen, an welcher sich die 
Familienpolitik ausrichten kann.
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1 Quelle: EKFF, https://ekff.admin.ch/die-ekff/familienpolitik-definition



Zielsetzungen und Wirkungen
Gemeinden erhalten:

• Längerfristig angelegte familienpolitische Visionen darüber, welches 
Umfeld Familien vorfinden und welche Rollen Kindern und Jugendlichen, 
Eltern, Gesamtbevölkerung und politische Instanzen einnehmen.  

• Strategieinstrumente, um die für sie wesentlichen Massnahmen finden 
und realisieren zu können.

Gemeinden schaffen damit:

• Gute organisatorische Strukturen und mehrjährige 
Planungsgrundlagen 

• einen Rahmen, um Familien in ihren Aufgaben zu unterstützen, so 
dass Kinder und Jugendliche möglichst gut aufwachsen können.
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Beratung

Tools

Schritte und Ergebnisse
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Projektorganisation - Zusammenspiel
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<Begleitung Gemeinden>
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<Roadmaps, Beratung, Tools>
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Projektorganisation – Beteiligte (provisorisch)
• Anwendungspartner:

• Kanton AG – Christine Zollinger, Fachstelle Alter und Familie, Aarau 

• Kantone AR, BL, SH > Interessensbekundungen

• Forschungspartner:

• Institut für Soziale Arbeit und Räume IFSAR

• Institut für Modellbildung und Simulation IMS

• INFRAS, Zürich, Susanne Stern, Bereichsleiterin Bildung und Familie; Partnerin, 
Verwaltungsrätin

• Weitere Beteiligungen sind sehr erwünscht!
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Herzlichen Dank, wir freuen uns auf die Diskussion!
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